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4  ::..  Grusswort des Präsidenten 

 

 

 

«Brass@» - das Tüpfelchen auf dem «i» 
 

 

Liebe Brassband - Freunde 

 

Ich heisse Sie herzlich Willkommen zu der ersten Ausgabe unseres 

Mitteilungsblattes 2018. 

 

Das Vereinsjahr ist in vollem Gange und wir sind inmitten der Vorbereitungen für 

den Luzerner Kantonalen Musiktag in Eschenbach. Die Proben sind intensiv, die 

Ventile glühen und jeder BBKMF’ler bügelt im Übungskeller letzte Unreinheiten 

aus. Das oberste Ziel ist unser Konzertvortrag am Samstag 2. Juni 2018 um 

19:15 Uhr im Vortragslokal «Neuheim» in Eschenbach. 

 

Wir erinnern uns gerne an den letzten Musiktag in Schüpfheim und freuen uns 

auch dieses Jahr vor einem hoffentlich ebenso riesigen Publikum und vielen Kir-

chenmusik-Fans aufspielen zu dürfen. Mit dem Stück ‘On the Shoulders of 

Giants’ ist ein fulminantes Erlebnis garantiert. 

 

Wer ein ungezwungeneres Ambiente für ein Kirchenmusikkonzert vorzieht kommt 

aber in diesem ersten Halbjahr auch nicht zu kurz. 

 

Am Freitag 15. Juni 2018 findet nämlich um 20.00 Uhr das Gartenkonzert statt. 

Nach der erstmaligen Durchführung im letzten Sommer werden wir auch dieses 

Jahr ein abwechslungsreiches und knackiges Unterhaltungsprogamm im 

Kurhausgarten spielen. 

Selbstverständlich ist der Eintritt frei und wir freuen uns auf einen gemütlichen 

Abend mit unseren Familien, Freunden und Fans. 

 

Sollte das Wetter nicht mitspielen, werden wir kurzfristig in den 

Kurhaussaal ausweichen. 

 

 

 

 

 



 
Wie Sie sicher bereits bemerkt haben, hat die BBKMF seit dem letzten Jahr mas-

sive Änderungen am Jahresprogramm vorgenommen. 

 

Das oberste Ziel dabei ist, für jedes Ohr den passenden Event mit der passenden 

Musik zu bieten. Das Tüpfelchen auf dem «i» unter den neuen Veranstaltungen 

stellt dabei das neue Konzertlabel «Brass@» dar. Unter diesem Label dürfen Sie 

ein pures Brass-Konzert, reduziert auf richtig gute Musik, erwarten. Am 31. Okto-

ber und 2. November wird dieses Konzert erstmals im Adlersaal in Schüpfheim 

durchgeführt. Reservieren sie sich bereits heute die Daten für «Brass@Adler» ! 

 

Wie immer finden Sie nähere Informationen zu all unseren Aktivitäten auf unserer 

Homepage www.bbkmf.ch sowie auf den sozialen Netzwerken. 

 

Nun wünsche ich Ihnen viel Spass beim Lesen und freue mich Sie an 

unseren Auftritten begrüssen zu dürfen.  

 

Musikalische Grüsse 

Marco Emmenegger, Präsident 

 

 

 

 

 

 



 

 

 
 

 

 



Gemeinschaftskonzert mit Saltina Brig  ..::  7 

 

Gemeinschaftskonzert in Brig 
 

Als Gast der Stadtmusik Saltina Brig durfte die BBKMF am letzten Septemberwo-

chenende 2017 ins Wallis reisen. Anlass war Armin, welcher diesem Verein eben-

falls musikalisch vorsteht. Bei der Pässefahrt über Brünig und Grimsel waren die 

Steuerkünste von Söpp Emmenegger gefragt. Da er schon oft mit der Kirchen-

musik unterwegs war, konnten alle die kurvige Fahrt mit vollstem Vertrauen ge-

niessen. In Brig angekommen, konnten zuerst die Zimmer im Hotel Good Night 

Inn, direkt am Fluss Saltina, dem Namensgeber der Stadtmusik Brig, bezogen 

werden. 

 

Am Nachmittag sorgte die Kirchenmusik mit einem Ständchen auf dem Sebasti-

ansplatz für Unterhaltung. Die Freunde der Stadtmusik nutzten die Gelegenheit, 

um für das gemeinsame Konzert am Abend Werbung zu machen. Das Konzert 

fand im Theatersaal des Kollegiums Brig statt. Vor vollen Rängen spielte die Sal-

tina den ersten Konzertteil. In Erinnerung bleiben sicher die Uraufführung von 

‘Leonardo’ aus der Feder von Edi Zurwerra und das Klarinettensolo ‘Czardas’. Im 

zweiten Teil spielte die Kirchenmusik ein Unterhaltungskonzert, sehr zur Freude 

des Publikums. Roland Distel übernahm die Moderation für die BBKMF und stell-

te den Verein vor und einige lustige Vergleiche oder eben auch Unterschiede 

zwischen dem Oberwallis und dem Entlebuch her. 

 

Im dritten Teil erklärten die Briger die Vorzüge eines «richtigen» Raclette-Ofens 

und im Sinne der kulturellen Verständigung zeigten die Flühler ihrerseits, wie man 

ein Entlebucher- Kaffee richtig anbrüht. Dies mitten in der Stadt und auf offenem 

Feuer versteht sich. Gemeinsames Essen, Singen, Jassen und etwas Trinken 

bildete den gelungenen Rahmen dieses sehr stimmigen Abends. 

 

Am Sonntagmorgen nahm die Kirchenmusik den umgekehrten Weg unter die 

Räder, mit etlichen schönen Erinnerungen im Gepäck. Die Einkehr ins Hotel Hof 

und Post in Innertkirchen war ein kulinarischer Volltreffer. Die spontane Verpfle-

gung eines ganzen Reisecars funktionierte einwandfrei. Gestärkt und mit freudi-

gem Gemüt kam die Reiseschar am Sonntagabend wieder Zuhause an.  

 

            



 

 

 
 

 



 
Der Moment, an dem die neue Fahne enthüllt wurde 

 

 

 
Die Kirchenmusik Flühli beim Konzert während des Festaktes 

 



10  ::..  Fahnenweihe 

 

Rückblick auf die Fahnenweihe 2017 
 

Am Freitag, 27. Oktober 2017, startete die BBKMF gemeinsam mit zahlreichen 

Gästen in das Festwochenende zur Fahnenweihe. Die hungrigen Besucher fan-

den sich abends nach und nach im Kurhaussaal ein, um dann die von Richard 

Felder zubereiteten Köstlichkeiten gemeinsam zu geniessen. 

Richard und sein Team hatten sich wirklich ins Zeug gelegt und einen tadellosen 

Mehrgänger vorbereitet, der nichts zu wünschen übrig liess. Neben zahlreichen 

anderen Spezialitäten fehlten natürlich auch die obligaten Blut- und Leberwürste 

nicht. Da liessen sich auch diejenigen Gäste dafür erwärmen, die sonst eher nicht 

auf solch deftige Kost zurückgreifen würden. 

 

Für beste musikalische Unterhaltung sorgte an diesem Abend die Unterhaltungs-

band ‘Klatschit glich, mier üebe dra’, welche grösstenteils aus aktiven Mitgliedern 

der Kirchenmusik besteht. Die Band zeigte sich bestens aufgelegt und unterhielt 

das begeisterte Publikum, nebst abwechslungsreicher und gekonnter Blasmusik, 

auch mit lustigen Gesangs- oder Tanzeinlagen. Die BBKMF dankt ‘kgmüd’ herz-

lich für die tolle Unterhaltung. 

Die Mitglieder der Kirchenmusik ihrerseits waren für die Festwirtschaft besorgt, 

also für Service, Getränke und natürlich auch für eine gemütliche Bar am Rande 

des Geschehens. Die Metzgete kann als sehr gelungen bezeichnet werden. Gut 

möglich, dass der Anlass, vielleicht in ähnlichem Rahmen, wieder einmal stattfin-

det. 

 

Am Samstag, 28. Oktober, war dann der grosse Tag. Nach 34 Jahren, oder ge-

nauer gesagt nach 1983, sollte ein neues Vereinsbanner die Kirchenmusik fortan 

auf ihren Anlässen und Konzerten begleiten. 

 

Am frühen Nachmittag erfolgte die offizielle Fahnenweihe in der Kirche St. Joseph 

in Flühli. Fahnengötti Willy Schmid und die beiden Fahnengottis, Doris Distel so-

wie Erika Emmenegger, hatten dem Tag genauso wie die Brass Band entgegen-

gefiebert. Diakon Kurt Zemp, übrigens der stolze Papa unserer aktiven Musikan-

ten, Lukas, Tobias sowie Lea Zemp, wohnhaft in Ettiswil, leitete die schlichte aber 

sehr schöne Weihe. Er fand die passenden Worte und gab dem Akt einen sehr 

würdigen Rahmen. 

Die Kirchenmusik begleitete die Fahnenweihe mit den teils kraftvollen, teils ver-

träumten Klangfenstern aus dem Werk ‘Bilder einer Ausstellung’ von Modest 

Mussorgsky.  



 

Nach dem kirchlichen Teil folgte ein gemütlicher Apéro im Kurhausgarten, bei 

dem auch die lokale Bevölkerung willkommen war. Dort konnten die Kirchenmu-

sikantinnen und -musikanten und Dirigent Armin Renggli mit den Gästen und 

Freunden des Vereins auf die schicke neue Fahne anstossen. 

Die vereinsinterne ‘Chessiloch-Band’ umrahmte den Apéro ebenfalls, mit lüpfigen 

und zackigen Klängen. 

 

Am Abend folgte der eigentliche Festakt im Kurhaussaal. Die Musikvereine aus 

Flühli und Sörenberg sowie der Jodlerclub Flühli beehrten die Kirchenmusik mit 

einem kurzen Konzertblock und überreichten ihre Grussworte und Glückwünsche. 

Auch an diesem Abend arbeiteten die Musikanten vor und hinter den Kulissen 

fleissig mit, um einen reibungslosen Ablauf sicher zu stellen. 

 

Die Gemeindepräsidentin Sabine Wermelinger hielt das Grusswort für die Behör-

de und überbrachte die Glückwünsche aus dem Gemeinderat. Sie hob ebenfalls 

das Wirken und die Bedeutung der BBKMF für Flühli, die Region und darüber 

hinaus, hervor. 

 

Ein Highlight waren gewiss auch die Erläuterungen von Fahnengötti und -gottis. 

Sie drückten mit ihren ganz eigenen Worten aus, welchen Stellenwert die Musik, 

und im Besonderen die BBKMF als Verein, für sie hat. Willy Schmid, der selber 

langjähriges Aktivmitglied war, wusste auch noch die eine oder andere lustige 

Anekdote aus früheren Zeiten zu erzählen. 

 

Auch die Fahnenweihe mit dem Festakt im Kurhaus darf als toller Anlass genannt 

werden und bleibt in vielerlei Hinsicht in schöner Erinnerung. 

Die Brass Band Kirchenmusik Flühli sagt noch einmal merci an alle Besucher, für 

die Glückwünsche und Dankesworte. Ein ganz besonderes Dankeschön geht an 

das Trio Willy Schmid, Doris Distel und Erika Emmenegger. Der Verein hat mit 

diesen Persönlichkeiten genau die richtigen Paten für die Vereinsfahne gefunden. 

Sie sind stets nah dran am Vereinsleben und wann immer möglich und mit Eifer 

an den Anlässen dabei. 

  



 
Die stolzen Fahnengottis und -Götti: Doris Distel, Willy Schmid und Erika Emmenegger mit Fähnrich Hans Emmenegger 

 

 

 
Die BBKMF zieht mit den beiden früheren Vereinsfahnen und der neuen Fahne zum Dorfplatz. 

Fähnrich Hans Emmenegger flankiert von den Ehrendamen schreitet voran. 



 
 

 

 

 



14  ::..  SBBW Montreux 

 

Schweizerischer Brass Band Wettbewerb in Montreux 
Wieder «bei den Leuten» 

 
Alle Jahre wieder reist die BBKMF gemeinsam mit Fans und Freunden in die 

Romandie. Das wunderschöne Montreux ist die herrliche Kulisse für den Nationa-

len Wettbewerb der Brass Bands. Gleichzeitig ist der ‘SBBW’ meist auch der letz-

te Anlass im Vereinsjahr. Da hofft man besonders auf einen guten, zumindest 

aber versöhnlichen Abschluss. 

 

Am 25. und 26. November ging der Wettbewerb wiederum mit über 60 teilneh-

menden Brass Bands aus fast allen Ecken des Landes über die Bühne. Nach 

einem ziemlichen auf und ab in der Rangliste der letzten Jahre wollte die Kir-

chenmusik sich dieses Mal unbedingt wieder ins vordere Drittel hineinspielen. 

Das äusserst eigenwillige wie herausfordernde Werk ‘Blitz’ des britischen Kom-

ponisten Derek Bourgeois war sicherlich am oberen Limit des Spielbaren. Das 

schreckte aber die Bands nicht ab. Im Gegenteil. Wiederum hatten sich für die 1. 

Stärkeklasse 21 Vereine angemeldet. Also auch viel Arbeit für die Jury. 

 

Als die BBKMF mit Armin Renggli am Samstagnachmittag an der Reihe war, fühl-

te man sich auf alle Fälle bereit, den «Blitz ordentlich einschlagen zu lassen». Es 

gelang eine gute Vorstellung, mit viel Ausdruck und gekonnt interpretierten Stel-

len. Leider mischten sich auch zwei Stellen darunter, wo das Tempo nicht ganz 

passte und die Band für einen kurzen Moment nicht so kompakt spielte. 

Nach dem Auftritt im Auditorium Stravinski war man sich unschlüssig, zu was 

dieser Beitrag wohl reichen mochte. 

 

Aber diesmal war auch klar: Das Wettbewerbsstück stellte eine wirklich hohe 

Herausforderung dar. Und wie man später hörte, kam kaum eine Brass Band 

ohne gewisse Turbulenzen ins Ziel. 

 

Natürlich liessen sich die Kirchenmusikanten nicht die Laune vermiesen, sondern 

stiessen gemeinsam mit den anderen Musikanten und den vielen Zuschauern 

und -hörern vor Ort an, auf ein wiederum grossartiges Wochenende. 

Die Rangverkündigung brachte am späteren Abend dann die schöne Gewissheit: 

Der Vortrag war sehr gut bewertet worden. Es resultierte ein toller 6. Rang. 

Damit hatte die BBKMF ihr Ziel erreicht. Vielleicht wäre mit einer durchwegs sau-

beren Darbietung noch etwas mehr drin gelegen. 



Aber auf diesem Niveau zeigte sich eben, wie schwer das zu bewerkstelligen ist. 

Es muss einfach alles passen. Auf den Moment. 

 

Am Sonntag hörten sich die BBKMF und ihre Begleiter noch die Höchste Stärke-

klasse an oder verweilten in der Stadt bei einem Kafi, Glühwein oder beim «Läde-

le». Die Rückfahrt wurde wie immer zu einem gemütlichen Abschluss des Wo-

chenendes. Mit lustigen Rückblicken, Lumpeliedli oder Fachsimpeln. 

 

Herzlichen Dank an alle Begleiter, Fans und besonders auch an Vereinssponso-

ren und den Gönnerclub allegro08, die mit ihrer Hilfe einen solchen Anlass über-

haupt erst ermöglichen. 

 

 

 

Am 43. Schweizerischen Brass Band Wettbewerb stand Montreux, und damit vor allem auch das mächtige Kongressgebäude 

am See, mit dem einzigartigen Auditorium Stravinski, im Mittelpunkt des Geschehens. 

 

 

 



16  ::..  Lotto 

 

Neujahrslotto im Kurhaus Flühli 
 

Das Superlotto 2018 fand dieses Jahr zum Jahresauftakt am 1. Januar im Kur-

haussaal statt. 

Der traditionelle Anlass hat in den letzten Jahren wieder an Fahrt aufgenommen 

und lockte zahlreiche Lottofreunde von nah und fern ins Flühli. 

 

Im vollbesetzten Saal fieberten die Lottospielerinnen und -spieler während eini-

gen Stunden den verlockenden Preisen entgegen. 

 

 

 

 
Spannung herrscht kurz vor Beginn des Lottoabends im Kurhaussaal 

 

 

Die Kirchenmusik Flühli dankt allen Besuchern ganz herzlich und freut sich schon 

auf das nächste Lotto. Ein Dank geht auch an Lottochef Roland Schnider. 

 

 

 



Generalversammlung  ..::  17 

 

Generalversammlung im Thorbach Beizli 

 
Am 05. Januar 2018 trafen sich die Mitglieder der BB Kirchenmusik Flühli im Res-

taurant Thorbach Beizli zur Generalversammlung. Pünktlich um 20 Uhr begrüsste 

der Präsident, Marco Emmenegger, die anwesenden 33 Aktiv- und Aktivehren-

mitglieder. 

 

Musikalisches Jahr 

In diesem Jahr sah man die BB Kirchenmusik Flühli mit einigen neuen Events. 

Gestartet im April mit dem Brass&Brunch, welches grossen Anklang fand. Ein 

Kurzkonzert mit gehörvoller Musik und das anschliessende Brunchen hat sichtlich 

allen Besuchern Spass gemacht. Weiter ging es dann Ende Mai an den Musiktag 

in Schüpfheim. Die BBKMF durfte in ihrer Nachbargemeinde ein tolles Fest und 

einen fantastischen Auftritt geniessen. Mit dem Selbstwahlstück Titan`s Progress 

von Hermann Pallhuber waren alle Musikanten gefordert. Nach dem guten Jury-

bericht ging es dann über zum wohlverdienten Bier und dem ein oder anderen 

gemütlichen Schwatz. Die Sommerpause liess noch etwas auf sich warten, denn 

Mitte Juni stand noch das Gartenkonzert auf dem Programm. Dies der zweite 

neue Event in diesem Jahr. Bei nicht ganz sicherem Wetter konnte schlussend-

lich doch der schöne Kurhausgarten mit musikalischen Klängen verzaubert wer-

den. 

Nach der Sommerpause ging es im September auf nach Brig, wo die Kirchenmu-

sik ein Gemeinschaftskonzert mit der Stadtmusik Saltina Brig zum Besten geben 

durfte. Eine wunderschöne Musikreise mit vielen neuen Bekanntschaften. 

Das Highlight der BBKMF war sicherlich die Fahnenweihe im Oktober. Einge-

stimmt durch die Metzgete am Freitagabend. Mit den Fahnenpaten Doris Distel, 

Erika Emmenegger und Willy Schmid durfte die neue Vereinsfahne in der Pfarr-

kirche Flühli durch Kurt Zemp getauft werden. Ein sehr eindrückliches Fest mit 

vielen gemütlichen Stunden und einem sehr stolzen Verein ging dann in der 

Nacht zum Sonntag vorbei. 

Ende November reiste die BBKMF nach Montreux um am 43. SBBW teilzuneh-

men. Das Aufgabestück der 1. Klasse war `Blitz` von Derek Bourgeois. Eine top 

motivierte Band betrat die Bühne des Auditorium Stravinski um dieses grandiose 

Stück zum Besten zu geben. Trotz zwei kleinen Baustellen war der Auftritt ein 

absolutes Erlebnis. Belohnt wurde die Band dann in der Rangverkündigung mit 

dem tollen 6. Rang. 

 

 



 
Martin Emmenegger | Armin Renggli | Adrian Emmenegger | Thomas Emmenegger    |    vorne: Tobias Zemp | Remo Emmenegger 

 

Ehrungen – Eintritte 

Einige Mitglieder durften dieses Jahr geehrt werden. Es sind dies: 

- Für 5 Jahre: Armin Renggli (Dirigent), Tobias Zemp 

- Für 20 Jahre: Adrian Emmenegger, Martin Emmenegger, Remo Emmenegger, 

Thomas Emmenegger 

Dieses Jahr durfte die BBKMF zwei junge, motivierte Musikanten in den Verein 

aufnehmen. Es sind dies Leandra Schnider und Lea Zemp. Die BBKMF wünscht 

beiden viel Spass in unseren Reihen. 

 

Zukunft 

Am 25. März findet im BBZN Schüpfheim der Brass&Brunch statt. Die BBKMF 

freut sich auf die zweite Ausgabe des gemütlichen Brunchs mit musikalischer 

Unterhaltung und vielen Gästen. Anmeldungen zum späteren Zeitpunkt über die 

Homepage (bbkmf.ch) möglich. Weiter besucht die BBKMF am 2./3 Juni den Kan-

tonalen Musiktag in Eschenbach.  

Am 08. September findet das Golf&Brass statt (tagsüber Golfturnier und am 

Abend Konzert im Festzelt). Am 31. Oktober und 02. November gibt es einen 

neuen Event: Brass@Adler. Die BBKMF lädt zum Konzert im Adlersaal in 

Schüpfheim ein. Zum Jahresabschluss reist die BBKMF am 24. November nach 

Montreux um am Schweizerischen Brassband Wettbewerb teilzunehmen. 



 

 

 
 

 
 

 

 



 

Sicher und kompetent unterwegs!!! 
 

 

 



Fassdouelirennen  ..:: 21 

 

Fassdouelirennen im Thorbach Flühli 
 

Unter dem vielsagenden Motto «heiter e Fahne» lud das OK des diesjährigen 

Fassdoueli-Rennen am 12. Februar 2018 ein. Dem Motto getreu fanden sich im 

Thorbach allerlei «Gestalten», bestens gelaunt und originell verkleidet an diesem 

Hirsmändig, ein. 

Ob mit Flühli-Fahne als Umhang, mit Nationaltrikot, oder direkt als Bierflasche 

verpackt. Man konnte alle Sujets irgendwie mit dem Motto in Verbindung bringen. 

Neben einigen Geschicklichkeitsspielen stand natürlich das eigentliche Rennen 

mit den Fassdoueli im Zentrum. Diesmal war das Wetter etwas garstig, besserte 

sich aber zusehends. 

Ganz herzlichen Dank an das OK für die tolle Organisation und den kurzweiligen 

lustigen Nachmittag. 

 

 

                 
 

 
Die diesjährigen Podestfahrer: Adrian Emmenegger, Daniel Emmenegger und Niklaus Bangerter 



 
 

 
 

1 

 
 

 

 



2. Brass & Brunch  ..:: 23 

 

Rückblick und Impressionen von «Brass & Brunch» in Schüpfheim 
 

Diesen Frühling führte die BBKMF am Sonntag, den 25. März 2018, zum zweiten 

Mal den sogenannten «Brass & Brunch» beim Landwirtschaftlichen Berufsbil-

dungszentrum in Schüpfheim durch. Um die Ohren und den Gaumen der Besu-

cher zu verwöhnen legten sich die Mitglieder wiederum richtig ins Zeug. 

 

Der Anlass war als lockeres Matinéekonzert angesetzt. Nach dem unterhaltsa-

men Kurzkonzert folgte ein reichhaltiges Brunch-Buffet wo sich die Gäste, um-

rahmt von den Klängen unserer vereinseigenen Kleinformationen, gemütlich ver-

pflegen, austauschen und gemeinsam diesen Sonntag geniessen konnten. 

Roland Distel führte durch das Programm. Wie immer sehr souverän und mit 

lustigen Anekdoten und Geschichten dazu. 

 

 

 

 
 

 

 

Die BBKMF freute sich sehr über die wiederum sehr zahlreichen Anmeldungen.
Und nachdem alle verköstigt waren, blieb auch noch Zeit für den einen oder 

anderen Schwatz am Rande. 

 

Die Musikanten sorgten wie bei der ersten Ausgabe des «Brass & Brunch» 

selber für das gute Gelingen in der Küche, bei Bedienung und dem Nachschub 

während des Brunchs. Mit gutem Teamwork und dem Einsatz aller Mitglieder 

wurde «Brass & Brunch» zu einem weiteren tollen Vereinsanlass. 

 

Das dankbare Publikum und viele tolle Rückmeldungen waren der schöne Lohn. 

Die BBKMF plant auch im kommenden Jahr wieder den «Brass & Brunch» durch-

zuführen und freut sich schon heute auf ein Wiedersehen. 

  



 

 

  



 

 
 

 
 

 



26 ..::  Weisser Sonntag 

 

Weisser Sonntag in Flühli 
 

Am 15 April 2018 stand in Flühli die Erste Heilige Kommunion auf dem 

Programm. 7 Erstkommunikantinnen und -kommunikanten freuten sich seit 

Langem schon auf diesen tollen Anlass mit ihren Familien und Paten. 

Kaplan Simon Zihlmann und Pastoralraumleiter Dr. Urs Corradini leiteten diesen 

würdigen Anlass. 

 

Die BBKMF hatte wieder die ehrenvolle Aufgabe, die Festgemeinde während des 

Einzugs in die Kirche musikalisch zu begleiten. Ebenso spielte die Kirchenmusik 

nach dem Gottesdienst, am Apéro vor der Kirche mit unterhaltsamen Stücken aus 

der Marsch- und Popliteratur auf. 

 

An diesem Tag dirigerte Nicola Schaller, der sonst Es Bass spielt, die Band. Und 

er tat dies bei seinem Debut mit der BBKMF ausgezeichnet. 

 

 

 
 

 



Musiktag Eschenbach  ..::  27 

 

Ausblick Luzerner Kantonal-Musiktag in Eschenbach 
 

Am 02. Juni 2018 nimmt die Kirchenmusik Flühli am Musiktag in Eschenbach teil. 

Nachmittags um 16 Uhr begibt sich die Band auf die Marschmusikstrecke mit 

‘Gruss an das Worblental’ von Stephan Jaeggi. Am Abend um 19.15 Uhr folgt das 

Highlight mit der Präsentation des sehr anspruchsvollen Werks ‘On the Shoulders 

of Giants’ der britischen Komponisten-Legende Peter Graham. 

Wie eigentlich immer am Kantonalen Musiktag darf sich das Publikum auf ein 

generell sehr anspruchsvolles und abwechslungsreiches Programm freuen. Am 

Wochenende des 2. und 3. Juni stellen ca. 60 Vereine ihr Können unter Beweis 

und sich dem Marschmusikwettbewerb sowie der Expertise des Selbstwahlstü-

ckes (nicht bewertet, aber mit teilweise detaillierten Erläuterungen direkt vom 

Experten). 

 

Zum Selbstwahlstück ‘On the Shoulders of Giants’ 

 

Peter Graham schuf dieses Werk 2010 für die Cory Band aus Wales und anläss-

lich des British Open Contests in Birmingham. Es braucht viel Power und besticht 

mit dem einzigartigen Charakter. 

Als Kunst des Belchblasens gilt die Aneinanderreihung von unterschiedlichen 

Ansätzen und Stilarten. Im musikalischen Schmelztiegel USA ist das besonders 

deutlich. Dieses Werk zollt den grossen amerikanischen Blechbläservirtuosen 

Tribut. Denn ihr Vermächtnis gilt mitunter als Grundlage für unzählige Brass-

Musiker und -Bands von heute. 

 

Der Eröffnungssatz ‘Fanfares’ reflektiert das legendäre Chicago Symphony Or-

chestra. Die ersten Takte wiederum stammen aus Bruckners 8. Symphonie, ei-

nem klassischen Monument und Ausgangspunkt für diese musikalische Reise. 

Mit ‘Attaca’ folgt eine Elegie. Es wird an Amerikas Rolle als Geburtsstätte des 

Jazz erinnert. So etwa an Miles Davies. Es kommen auch Einflüsse von Negro-

Spirituals und Gospel als Grundlage vor. 

Das ‘Finale’ als dritter Teil ist eine Hommage an die Virtuosen der Sousa Band. 

Eine Würdigung an die grossartigen Solisten und Virtuosen. 

Aus Sicht des Musikanten in einer Brass Band kurz zusammengefasst: 

Ein Meisterwerk - anstrengend, kraftvoll und mit einigen sehr überraschenden 

Wendungen. Es bleibt Spielraum für Interpretation und Musikalität. 

Einfach geniale Musik. 
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Junge Musikanten der BBKMF 

Leandra Schnider 
 

Liebe Leser, 

 

mit Freude dürfen wir Ihnen in dieser Ausgabe des Mitteilungsblattes wiederum 

eine junge Musikantin aus unseren Reihen vorstellen. 

Die Cornetistin Leandra Schnider ist 16 Jahre alt. Sie besucht derzeit das Gym-

nasium Plus in Schüpfheim im Talentbereich Musik. Ihr Bruder Nicola ist 19 Jahre 

alt. Er spielt mit dem Euphonium ebenfalls in der Kirchenmusik mit. Nicola steht 

im Gymi Plus im Abschlussjahr, also kurz vor der Matura. 

 

Der ältere Bruder Timo, 21, arbeitet als Elektroinstallateur bei der CKW Conex in 

Entlebuch. Mutter Ruth, 50, arbeitet als Sekretärin am Pfarramt Hasle. Vater Gre-

gor, 55, ist Bankstellenleiter der Clientis EB Entlebucher Bank. Er ist in Flühli 

aufgewachsen und als langjähriger Posaunist und heute treuer Fan der Kirchen-

musik seit Jahren eng mit dem Verein verbunden. Hund Kyra, ein 6 Jahre alter 

Labrador Retriever, ist ebenfalls Teil der Familie Schnider. 

 

Leandra begann mit 7 Jahren zu musizieren. Nach zwei Jahren Querflöte bei 

Caroline Isler entdeckte sie das Cornet für sich. Seit nunmehr fünf Jahren widmet 

sich Leandra dem Instrument und besucht aktuell das 6. Unterrichtsjahr. Die ers-

ten vier Jahre Musikunterricht erfolgten bei Ueli Wigger in Hasle. Seit 2017 ist 

Herbert Renggli an selber Stelle der Musiklehrer. 

 

Erste Erfahrungen mit Ensembles/Bands machte sie in der Beginnersband der 

Jungmusik Entlebuch, danach in der Jungmusik. Sie spielte auch zwei Jahre in 

der Entlebucher Jugend Brass Band mit und erlebte in diesem Kreis zum ersten 

Mal den grossen Brass Band Wettbewerb in Montreux. Innerhalb der ‘EJBB’ 

spielte Leandra zuerst auf dem Flügelhorn. Ebenfalls war sie zwei Jahre lang Teil 

des Solo-Cornet -Registers der Brass Band Musikgesellschaft Hasle. 

 

Aktuell spielt Leandra Schnider seit Herbst 2017 bei der Brass Band Kirchenmu-

sik Flühli mit. Im Frühjahr 2018 war sie Teil des Orchesters des Musicals ‘Hair’ 

der Kantonsschule Schüpfheim und spielte dort Trompete. Ab 2017 wurde Lean-

dra auch Teil der ambitionierten Luzerner Jugend Brass Band. Dort spielte sie in 

der B-Band wieder mit dem Flügelhorn mit, was sehr viel Spass gemacht habe. 

2018 spielte Leandra dann in der A-Band mit. 



Seit dem Jahr 2014 besucht die fröhliche und motivierte Musikantin den LSEW 

(Luzerner Solo- und Ensemble Wettbewerb). Dort konnte sie mit dem 2. und ei-

nem 3. Rang in den letzten Jahren auch schon beachtliche Erfolge erreichen. 

Leandra besucht gerne Wettbewerbe mit ihren Bands, sei es der ‘SBBW’ in Mont-

reux, der Kantonale Musiktag oder das Jungmusikfest. 

 

Wie eingangs erwähnt, besucht Leandra Schnider das Gymnasium Plus. Sie ist 

dort in der 2. Klasse und möchte dann die Matura machen, um später zu studie-

ren. Sie hat dabei einen ganz konkreten Berufswunsch. Seit ihrer Kindheit 

wünscht sich Leandra, Tierärztin zu werden. 

 

Vor den Auftritten bleibt auch Leandra nicht vor Nervosität verschont. Manchmal 

auch schon einige Wochen davor. Sie erwähnt, eigentlich immer ziemlich nervös 

zu sein, wenn sie sich vor Menschen präsentieren soll. Es sei das Ziel, diese 

Nervosität unter Kontrolle zu bringen, um in diesen Situationen (Auftritte, Vorspie-

len, Präsentationen) ihr Können auszuschöpfen und mehr Spass haben zu kön-

nen. Dem gegenüber stehen die schönen Erlebnisse, wie etwa das Bühnenerleb-

nis im Auditorium Stravinski mit der Kirchenmusik Flühli. Aber eigentlich sei für 

sie jeder Bühnenauftritt ein schönes, einzigartiges Erlebnis, so sagt Leandra. Man 

könne den Zuhörern mit der Musik Freude bereiten. Das Spiel in der Brass Band 

sei Teamarbeit. Denn eine Brass Band funktioniere nur dann richtig, wenn alle 

Musikanten voll dabei seien und ihr Bestes geben würden. 

Das gemeinsame Musizieren und das Erreichen von Zielen sei in der Brass Band 

toll. Manchmal fast wie in einer kleinen Familie. 

 

Sie sehen, liebe Leser, das Thema Musik spielt eine grosse Rolle im Leben von 

Leandra Schnider. Daneben gibt es aber natürlich auch andere Interessen und 

Hobbies. Da ist diese grosse Leidenschaft für Tiere, speziell für Hunde und Pfer-

de. Und die Natur im Allgemeinen. Leandra geht viel und gerne mit dem Hund 

spazieren und trainiert auch mit Kyra. Ein weiteres wichtiges Hobby ist das Rei-

ten. Seit Kindertagen liebt Leandra den Umgang mit Pferden. Dies gerade auch, 

weil ihre Mutter und Verwandte selber Pferde hatten. Sie selbst habe auch mal 

ein eigens Pony gehabt. Im Herbst 2014 erlangte Leandra das klassische Reit-

brevet. Seit dem Schwerpunkt auf die Musik am Gymi Plus sei die Zeit dafür aber 

deutlich weniger geworden. Für Reitunterricht bleibt keine Zeit mehr. Eine Kolle-

gin hat zwei Island-Pferde, wodurch Leandra dennoch ab und zu zum Reiten 

kommt. Während knapp 7 Jahren spielte die sehr aktive Gymnasiastin auch Vol-

leyball. Da gab es auch ein paar Erfolge mit dem Sieg an der Zentralschweizer 

Meisterschaft oder Teilnahmen an Schweizer Meisterschaften. 

 



 
 

Leandra Schnider mag Pizza und darauf am liebsten viel Gemüse. Allgemein isst 

sie gerne verschiedene Gemüse und Früchte. Im Sommer ist ein feines Glace 

immer wieder willkommen. Ein eigentliches Lieblingsgetränk hat sie nicht, mag 

aber gerne eine schöne Tasse Kaffee. Die Filmreihe ‘Herr der Ringe’, ‘Fluch der 

Karibik’ oder der Klassiker ‘Fury – Herz aus Stahl’ gehören zu ihren Favoriten. 

Daneben vor allem Filme mit Tieren. Ihr Lieblingsbuch ist bisher ‘Eine für Vier’. 



Die Faszination der Weite und Wildnis von Amerika, Kanada oder Island faszinie-

ren die junge Haslerin. Nur zu gerne würde sie die Reize dieser Länder «hoch zu 

Ross» erleben. 

Natürlich will Leandra fortlaufend in ihrer musikalischen Entwicklung Fortschritte 

machen. Idealerweise so, dass Spass und stetige Fortschritte verbunden sind. 

Als Leitmotiv nennt Leandra «be yourself». Sie findet, dass man sich selber im-

mer treu sein und an sich glauben sollte, egal in welcher Situation. Man sollte sich 

nicht für jemand oder etwas anders ändern. Zudem sind Freundlichkeit und Ehr-

lichkeit sehr wichtig. Eine Prise Humor gehört auch immer dazu. 
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Band-Besetzung für Frühling / Sommer 2018  ::.. 
 

Dirigent Renggli Armin Euphonium Wicki Andreas 

   Schnider Nicola 

Soprano Cornet Hess Erich  

  1. Bariton Emmenegger Marco 

Solo-Cornet Felder Benno 

 Felder Tobias 2. Bariton Banz Sonja 

 Zemp Lea  Reber Christoph 

 Bangerter Niklaus   

 Emmenegger Remo 1. Posaune Balmer Lukas 

  2. Posaune Zemp Lukas 

Repiano Cornet  Bieri Felix   Distel Roland 

  Bass-Posaune Emmenegger Adrian 

2. Cornet   Banz Ursula   

   Bühler Anja  Es-Bass Schaller Nicola 

     Zemp Tobias 

3. Cornet   Emmenegger Lukas     

   Emmenegger Martin Bb-Bass Distel Thomas 

   Schnider Roland 

Flügelhorn   Bieri Robin  Wespi Severin 

 

Solo Es-Horn   Marti Andreas Schlagzeug / Emmenegger Stefan 

  Perkussion Emmenegger Daniel 

1. Es-Horn   Arnet Colin  Emmenegger Thomas 

2. Es-Horn Schnider Fiona  Emmenegger Konrad 

 

  Fähnrich   Emmenegger Hans  



 
 

 
 

 
 

 

 



A  g  e  n  d  a 
 

 

 

2. und 3. Juni 2018  Kantonaler Musiktag, Eschenbach 
 

15. Juni   Open Air Gartenkonzert, Kurhaus Flühli 
 

25./26. August  Flühli - Kilbi  
 

8. September   Golf & Brass, Flühli 
 

31. Oktober / 2. November Brass@Adler, Schüpfheim 
 

24. November   Schweizerischer Brass Band Wettbewerb, 
    Montreux 
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News 

 

Anja Bühler (Cornet) spielt seit diesem Frühling neu im Probejahr in unseren 

Reihen mit.  

An der GV 2018 durften wir die Neumitglieder Leandra Schnider und Lea 

Zemp aufnehmen. Wir wünschen allen viel Spass in und mit der BBKMF. 

 

Marlène Schnider (Es-Horn), Ivo Distel (Es-Horn), Manuela Fuchs (Cornet) 

sowie Hanspeter Wigger (Cornet) haben derzeit Dispens. 

 

 

Gratulationen 

 

Am 10. und 11. April fand in Triengen der 26. Luzerner Solo- und Ensemble- 

wettbewerb statt. Anja Bühler (Cornet) holte sich in der Kategorie C Cornet mit 

96.5 Punkten den hervorragenden 2. Rang. In derselben Kategorie erspielte sich 

Leandra Schnider (Cornet) den tollen 3. Rang. 

Lea Zemp (Cornet) spielte sich in der Kategorie B Cornet ins gute Mittelfeld. 

Nicola Schnider (Euphonium) erspielte sich in der Kategorie B Euphonium mit 

94 Punkten den sehr guten 3. Rang. 

Wir gratulieren allen Teilnehmenden zu diesen erfolgreichen Resultaten. 

 

Am 02. März 2018 durften unser Schlagzeuger Thomas Emmenegger und Ma-

rianne mit Anja den kleinen LENNY in die Arme schliessen. Wir wünschen dem 

Familienquartett für die gemeinsame Zukunft alles Gute. 

 

Nicola Schnider (Euphonium) hat diesen Frühling die Aufnahmeprüfung fürs 

Militärspiel erfolgreich absolviert. Herzliche Gratulation. 

 

 

Beileid 

 

Leider mussten wir Abschied nehmen von unserem Gönnerehrenmitglied 

Hans Emmenegger, Flühli. 

Wir sprechen den Angehörigen unser Beileid aus und wünschen dem lieben 

Verstorbenen die ewige Ruhe. 

 



 



 


